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Unsere

Herkules-
Hourdis

aus

armiertem Beton

bieten durch ihre hohe Tragfähigkeit, Billigkeit, raschen Einbau und sofortige Benutzungsmöglichkeit der
eingedeckten Räume grosse Vorteile. Ueber Keller, Magazine, Garagen und Fabrikräumen kann die Untersicht Sichtbar bleiben.

Euböolith Böden
garantiert besfbewährfer -.

fugenloser Bodenbelag für ¦*¦«¦
Fabriken, Schulen,Kranken- 3.35

häuser und Bureaux.
Euböolithwerke Ä.-G.f Ölten

Schuler & Schild
Bahnhofstr. 37 ZUkICIi Bahnhofstr. 37

BERATENDE INGENIEURE
für

Projektierung von Kraftwerken, Transformer-
Stationen, Freiluftanlagen, Bahnelektrifizierungen,,

Leitungsnetzen

Gutachten, Beratungen, Schätzungen,
Bauleitungen, Werkstattabnahmen

Gebr. Detnuth
Telephon 170 Baden Telephon 170

Fabrik für

Moderne Blechbearbeitung
Patent, gepresste Treppen
Bausdilosserei

Eisenkonstruktionen
Patentierte Kessel

II. Abteilung

SanitäreEinriditungen
Elektrisdie Boyler und
Zentralheizungen

~v-,

ÄÄ8

EI/EN*
l Ja l L 1

HOCHBAUTENMA/TE DLECHARBEITEH
PROJEKTE /TATI/CHE CERECHMUHGEN

B I, I T Z, ~ OERUSTOHNE STANGEN
das Ideal aller Gerüste für Fassaden von Wohn- und Geschäftshäusern, Kirchen und für Innen-Räume,

wie Kirchen- und Saaldecken, Treppenhäuser usw.

Mietweise Erstellung
für Um- und Neubauten durch:

GERÜSTGESEILSCHAFT 5;
ZÜRICH 7
Tel.: Hottingen 21.34

G.
ALTSTETTEN
Tel.: Uto 52.09 5500

Sowie durch folgende Baugeschäfte:
Zürich: Fletz & Leuthold A.-G.
Zürich: Fr. Erismann, Ing.
Winterthur: J. Häring
Andelfingen: E. Landolt-Frey
Bern: Rieser & Co.
Luzern: E. Berger
Bubikon: A. Oetiker
Basel: Eug. Berti
Glarus: Karl Schweizer-Stüssy

Hochdorf: Aug. Ferrari
Genf: Ed. Cuenod S.A.
Neuhausen: Jos. Albrectit
Herisau: H. Müller
St. Gallen: Sigrist, Merz & Co.
Ölten: Otto Ehrensperger
Rheinfelden: F. Schär
Solothurn: F. Valli
Blei: Otto Wyss
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Walo Bertschinger Zürich
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SPEZIALFIRMA
tür

Strassenbau
Asphalt- und Teermakadam

Oberflächenteerungen
Neuanlagen
Unterhalt

Strassenwalzen»
Betrieb

GLARNISCHSTRASSE ZÜRICH
Walz-Asphalf: Topeka, 6 cm stark

Schweizerische
Lokomotiv- und Maschinenfabrik

WINTERTHUR

Rotierende

Kompressoren
l tCn

Jm

i f- rf

und

Vakuumpumpen

Ortsfeste und fahrbare
Anlagen für alle Zwecke

Fahrbare Kompressoranlage für Strassenbau.
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A.-G. der

Maschlnenfabrlb
von

Theodor Bell & Cie.
Kriens-
Luzern

Gegründet 1855

6 V* Jahre
Bell-Propeller-

Turbinenbau.

PS

2.50000

£00000

150000

"-,

100000

50000

Jahr 1922 «23 4924 4925 «26 «927 49U

Wasserturbinen für alte

Gefälle und Leistungen

Bell-Propeller-Turbinen

für niedere Gefälle und

höbe, spez. Drehzahlen

Die nebenstehende Kurve

zeigt am besten den aus-

serordentl. Erfolg mit den

Bell-Propeller-Turbinen

Mit PAVAG-SACK

c
Hg»«!

ävag
SACK

fliacöf8 sPa«s -

rfenn die so lästige Staubentwicklung, wird dank

diesem Kraftpapiersack verunmöglicht.

AUSSERDEM

erübrigt der PAVAG-Sack jede Rontrolle, hebt alle
Rücktransporte und Sackverluste infolge Diebstahl
oder Vernichtung auf. Er wird nur einmal
verwendet- Somit kein Verlesen, Reinigen und Bündeln

der Säcke mehr. Dabei hält sich der Cement
im Kraftpapier-Sack selbst bei monatelangem
Lagern ausgezeichnet. Garantiert wird bessere, d. h.
vollständige Entleerung und Schutz vor Wasser-

und Witterungs-Einflüssen jeder Art.

DIES SIND BEWEISE

die augenfällig die eminenten Vorteile und die
Billigkeit gegenüber dem Jutesack erklären. Die
PAVAG-Kraft-Papiersäcke bringen dem gesamten
Schweiz. Baugewerbe ungeahnte Einsparungen an
Zeit und Geld. Im Ausland gilt deshalb die
Verwendung des Kraftpapiersackes längst als Selbst¬

verständlichkeit.

Verlangen auch Sie von Ihren Lieferanten
ausdrücklich den PAVAG-Sack!

W^WMQsActien^esellschiiftßirKrqfipapier-Verivertung, Zug
telepmom limmat S875 «VERWALTUNG ZÜRICH BELLEVUE-HAUS » t ELecBAMME.sflCCAWTA
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Elektrokarren mit symptomatischer Steuerunc. Unter sviiid-
tomatischer Bewegung versteht man eine solche, die in
Uebereinstimmung steht mit den körperlichen Funktionen, die für
gewisse Manöver unwillkürlich ausgelöst werden. Der Lokomotivführer,

der die Lokomotive rasch zum Anhalten bringen will,
macht mit der Hand am Hebel unwillkürlich eitae kräftige Rück-
wartsbewegung. Diesem Symptom wird dadurch Rechnung
getragen, dass die Bremse tatsächlich durch eine Rückwärtsbewegung

in Funktion kommt. Wäre es umgekehrt, so würde der
Führer aus den erwähnten Gründen wahrscheinlich im Augenblick
der Gefahr versagen.

Um die Manövrierfähigkeit zu erhöhen, baut man neuerdings
Elektrokarren mit symptomatischer Steuerung, wobei der Führerstand

als beweglicher doppelter Waagebalken ausgebildet ist.
Neigt sich der Führer nach links, so macht der Führerstand eine
entsprechende Neigung und der Karren beschreibt automatisch
eine Linkskurve, deren Radius um so kleiner ist. ie grösser die
Neigung des Führerstandes. Erzeugt der Führer durch sein
Körpergewicht eine Ueberlast auf der rechten Hälfte des
Führerstandes, so fährt der Karren rechts. Bei Gleichgewichtszustand
fährt er geradeaus. Die Vorteile der symptomatischen Steuerung
werden noch dadurch erhöht, dass keine Handbewesuneen aus-

Dei Strassen-
Baurrw

-Asphall

"^•iiiiiiii iiftiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiitiiiiiitiiitiii iTTTiTTTiTi i im i iiiiiitiiiittiiiitiiiiin*ittitiittti'i?^>

Mineral A.-G. Brig in Basel 19
VERTRETER: Hans Aebli&Co., Zürich, für die Ost- und Zentralschweiz; A.Wahlen &> Co., Bern, für den Kanton Bern

llllimilliT

Das

MINERALFARBEN

wetterfest und lichtecht
seit5QJahren anerkannt

bestes Material fürfars

biffe Fassaden. Man hüte

sich vor Nachahmungen.

CHR. SCHMIDT
Zürich 5 Hafnerstrasse 47

Grundieren
Sie mit

Verbleiung

auf Eisen,
Holz, Eternit etc.

SUBOX A.~G.
Langsfr.167
Zürich 5.

Alle
rorder-
An} picbs

KETTEN
efcpl

5totz A-.G
STUTTGART

Generalvertretung and Fabriklager für die Schweiz:

AMSLER & Co., FEUERTHALEM

HOHLKÖRPER-0HNE.SCHALUMq SEILINq
EISENBETONPFOSTEN*PLRTTEN FABRIK DECKE«

BE RN

Verlangen Sie Sonderdruck, Offerte und Vertreternachweis durch :

EISENBETON- UND PLATTENFABRIK, BERN

WESERHUTfE
ttufHanpen

?aT
jfüR Ifiif

im
¦:¦ :¦¦:

Das leicht beweg!,
arbeitsparende und
wirtschaftliche Gerät

zur Bewältigung
grosser Erdmassen
Antrieb durch Heiss
darnpfmaschine.
Diesel- od Elektro¬

motor.

¦wwwJv»: ¦'-¦'-¦'.¦'-¦'.¦

¦:¦ ¦'.¦•**Xi&t

mm

RAUSSER £ CO., ZÜRICH 8
Ingenieurbureau - Mühlebadistrasse 72

£S

Bodmer&Cfe
ZÜRICH,H0LBEINSTR.22

Oefen,Cheminees
ElektoAkkumulier-Oefen

AUSSTELLUNGSRÄUME

ZÜRICH
JUbtef

HABIS ROYAL
Jind&edtaurant

AM HAUPTBAHNHOF

PROPR.H.GÖLDEN-nORLÖCK

SITZUNGSZIMMER

rfindungs-patente
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s =H

BAUARBEITEN
Interessenbeteiligung von kapitalkräftigen Unternehmern
für die Plan- und Bauausführung nach Projekt Rosner

für Städtische Gebäulidikeiten in Bern
Markthalle Hallenschwimmbad Auto-Garagen
Kl. Industrie-Anlagen Feuerwehr-Zentralstation

zur Beteiligung werden Unternehmer von nur kapitalkräftigen Branchen eingeladen:
1. Architekturfirma
2. Baufirma
3. Uniern. f. d. Erdbeweg.
4. Rollbahn-Anlage
5. Kranen-Anlage
6. Cementlieferungen
7. Cementrohrlieferungen
8. Cementsteinlieferungen
9. Kalklieferungen

10. Backsteinlieferungen
11. Kies- u. Sandlieferung.

12. Wand- u. Bodenbeläge
13. Kunststeinlieferungen
14. Granitsteinlieferungen
15. Marmorlieferungen
16. Zimmer-Arbeiten
17. Bauholzlieferungen
18. Eisenlieferungen
19. Spengler-Arbeiten
20. Blechlieferungen
21. Dachdecker-Arbeiten
22. Ziegellieferungen

56. Ptlästeruni

23. Gypser-Arbeiten
24. Gypslieferungen
25. Linoleum
26. Installationen
27. Elektr. Licht-Anlagen
28. Sonnerie-Anlagen
29. Telephon-Anlagen
30. Elektr. Person.-Aufzüge
31. Elektr, Lasten-Aufzüge
32. Elektr.Aufzüge f. Bafinw.
33. Verlade-Vorrichtungen

gsarbeiten 57. Möblierunge

E4. Glaser-Arbeiten
85. Glas-Lieferungen
36 Schreiner-Arbeiten
37. Beschlägelieferungen
38. Schlosser-Arbeiten
39. Gas- u. Wasser-Install.
40. Zenfralheizungs-Anlag.
41. Maler-Atbeiten
42. Tapezierer-Arbeiten
43. Oel-Farben
44. Spezialist f. Scrwimmb.
i 58. Parquett

45. Uhren-Lieferungen
46. Kühl-Anlagen
47. Waagenlieferungen
48. Elektr. Maschinenanlag.
49. Bahngeleiselieferungen
50. Sanitäre-Anlagen
51. Jalousieladen
52. Eiserne Rolladen
53. Eisenkonstr. Oberlichter
54. Beleuchtungskörper
55. Steinholzböden

Initiativkomitee der zu gründenden

Aktiengesellschaft Terrain- und Baugesellschaft „TERAG"
mit Sitz in BERN (Schweiz) - Postfach 14Z6Z Kornhaus

Zement- Injektionsmaschinen
KESSELSCHMIEDE

RICHTERSWIL

StoulformsiiB
bis 25 Tonnen Stückgewicht,

SPEZIALITÄT:
Zahnräder mit rohen und ge¬

schnittenen Zähnen,
Teile für Wasserkraftanlagen,

Cylinder für hydraulische
Pressen etc.

liefert:

BnlitoerR Oekin$ y.
Düsseldorf

vertreten durch:

F. A. von MOOS, Ingenieur,
ReasS'Steg 3, LUZERN.

sItÄk

»
WS

.-M, Strassenaufreisser Langjährig erprobt

B. RUTHEMEyER, SOEST I. ©.
baut und empfiehlt

Dampf - Strassenwalzen
bewährter Konstruktion mit vereinfachten Konipoundzylin-
dern, fast geräuschlos und äusserst billig im Betrieb

Tandemwalzen und Bitumenkocher
für AsphaltstrassenMoiorwalzenim Gewicht von 3 bis 6 t

für Strassen* und l^analbau

Gusseiserne Muffen- und Flanscbenröhren
Schweizer
Normalien

Lager
In Winterthur

sowie Formstücke

Kägi & Co., Winterthur

für
normalen

und höhern
Betriebsdruck

Telephon Nr. 496

fö
Messgeräfe aller Art aus besten, dauerhaften Materialien

und von höchster Präzision.

Masstabfabrik Sdiaffhausen A.-G.
Spezialfabrik für MessgerSle und Zeichenllsche.

RAD/4

YJke. ZEICHNER
fJfievxU- fürTECHNlKER
TüMtdtxr ARCHITEKTEN

12 Sihriftdüsen 0,6 bis 15 mm, passena
zu Bahr's Normograph. Erhältlich In den

Speztal-Geschäften oder durch
RADIAL. Z Ü R I C H 1 3.

ELEN3*
*£

f iic ergerans
jTlflC nieurASEL.
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zuführen sind. Die eine Hand ist ganz frei, mit der anderen wird
die Geschwindigkeit reguliert. Dies ermöglicht eine grosse
Wendigkeit und Elastizität des Elektrokarrens.

Die Spiegel-Lampe. Seit mehreren Jahren ist man bestrebt,
das Licht nicht durch besondere Glasglocken zu verteilen,
sondern den Glasballon der Glühlampe selbst mit den Eigenschaften
auszustatten, die eine zweckmässige Lichtverteilung herbeiführen.
Es sei hingewiesen auf die Milchglas-Glühlampen, auf die rot-
lackierten Ausführungen für die photographischen Dunkelkammer
und auf die sogenannten Tageslichtlampen. Eine Neuerscheinung
ist die teilweise als Reflektor ausgebildete Glühlampe. Durch ein
Bad wird auf der Lampe selbst ein Silberspiegelbelag mit reflek¬

tierender Wirkung angebracht. Dabei hat man es in der Hand,
nur die untere oder nur die obere Hälfte der Lampe mit dem
Spiegelbelag zu versehen, je nachdem das Licht nach oben oder
nach unten geworfen werden soll. Es ist selbstverständlich auch
möglich, die hintere Hälfte der Lampe als Reflektor auszubilden,
wenn z. B. die Lichtverteilung nach vorn gewünscht wird, wie in
Schaufenstern. Der Belag kann also jeweils der gewünschten
Reflektwirkung angepasst werden. Mit solchen Lampen wird in
gewissen Fällen erheblich Strom gespart. Das Anwendungsgebiet
dieser Lampen ist die Schaufensterbeleuchtung, die Beleuchtung
der Arbeitstische und Schreibmaschinen, Deckenbeleuchtungen,
Lichtbäder usw.

mm

Lichtpausen «* Plandruck
Lidifpauspapiere > Pauspapiere

Lichfpausapparafe
Schweiz. Liditpausamtalten A.-G.

vorm. Hall & Co.
Zähringerstr. 55 7 il D I C H - b./Leonhardplatz

Travers
Natur-Asphalt

Gussasphaltarbei'ren für
'Terassen, Dächer.Täbrikbö-
den,Korridore Jrotroirs.Funda--'

menrmauer-Abdeckungen, etc.
v. Sicherste Isolierung gegen /\ Feuchtigkeit und Wasser/

\Konze55ionäre für die Schweiz;/

\ER2etter&C9/
\$OlOihlirnqegr.1845/

Anerkannt
bester Asphalr

über
ÖOJahre im Gebrauch.

mT

Das
bewährte
Bedadiungs-
und
Isoliermittel.

LINCONOL
repariert jede Art defekte Baracken-, Schuppen-,

Hallen* oder Werkstätte-Dächer
auf einfachste und billigste Weise. „LINCONOL"
hält [ahre lang jeder Witterung stand. Reduziert die
Unterhaltungskosten zur Hälfte. Einfachste Handhabung.

Bester Schutzanstrich für Eisen und Holz.
Prospekte und Probesendungen durch:

STAEHLI & SCHrlUCKLI, ALTDORF-URI
TELEPHON: 2.66

RotziiKjer & Weidenkaff, liündien S 25
Baumasaiinenfabrik — Plinqamerslrasse 136

Stat. Kiesquetschwerk mit Grubenelevator.

Telephon:
73920 und 73874

Gegründet 1894

30 jährige Erfahrungen

Neueste Konstruktionen

Eigene Patente

Ia Schweizer Referenzen

Komplette Kies- u. Sandaufbereitungs-Anlagen
KIESQUETSCHWERKE, fahrbar und stationär mit Steinbrechern, Sandmühlen,
Sortierwerken, Elevatoren usw., Kieswasch- und Sortieranlagen, Beton- und

Mörtelmischmaschinen, Bauaufzüge, Winden usw.

INGENIEUR'BUREAU

Bürglistr. 28 ZÜRICH 2. Tel.Sel.4429

Strassen-, Wasser-
und Eisenbahnbau

Gegründet 1907

Witte-
llotor
zum Antrieb ihrer

Baumaschinen
Arbeitet zuverlässig, sparsam,

ist immer betriebsbereit,
geniesst Wellruf!

Verlangen Sie Offerte bei:

Rauch & Cie., A.-6., Meilen

*Mlmkmm
W^4*Hslp^&^n^ od/

~ wm*?*" -.

ZAUN FABRIK BONSTETTEN A.-G., IN BONSTETTEN,
liefert Holzzäune jeder Art, Spezialität

mm ZÄUNE AUS bündner-blut-lärchenholz HÜl'
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I atsStmiatität
BUTICZCH) TEL.JO • ZÜRICH /. BELLEVUE TEL HOTTINGEN 32b • CHUR TEL.160

Eternit
:,¦-.

SternitÜJiiederurnen

Bedachungen
Aeussere Wandverkleidungen

Innenbau
Installations- und Druckrohre

Autogaragen
Diana-Unterdachplatten und

Unterlagstreifen für Ziegeldächer

\

4\er
hl

st klassig
chma|n|j|l§ier

ko-'i

JufcHödrich
Ei senkonstrukfionen
ZiiticKVVerdgutg. 13

Telephon 5. 2550

«sas

sw>5»
wm

»äü
OXiriviriXiri V

Spezialfabrikfür
BriefkastenAnlagen

Kataloge zu Diensten

Getreide-Schuppen
in derTrübschen zu verkaufen,
komplet oder im Detail. Enthält
ca. 85 m3 gesunde Bretterware,
20 bis 40 mm dick, ca. 18000
beste Falzziegel und 8 ms
kantiges Bauholz. — Näheres durch

Holzhandlung Näpfll,
Trübschen, Kerns.

Telephon 29.16.

r"

Kadiel-
Oefen

in jeder
Ausführung

Ofenfabrik
KohlerA.G.

Nett bei Biel

t\
Die

Leipziger Baumesse
fiH'iin.H'iH- j'i:i;i;!,ti ii'i'riiTi.'i:!;':'; i.!:!;j'!.;:|j.!m ijj.:n i:1 j 'jj; i:: m ^.'iri.i.^j'i-i.h'MMNiri'h'iii.iiii.^L-iiii.ihi.UijN'i;!:!.!,:;'! inii.un.^ni^iTi.'.'HiT.! l!.j

innerhalb der Grossen Leipziger Technischen
Messe, seit 10 Jahren derTreffpunkt der Fachwelt
Ein-und Verkaufsgelegenheit für
Baumaterialien, Baumaschinen,
Holzbearbeitungsmaschinen,Strassenbaumaschinen
Sämtl. Maschinen werden im Betriebe vorgeführt!
Fachwissenschaftliche Vorträge über
Fortschritte im Bauwesen
auf den Gebieten: Hochbau,Tiefbau, Strassenbau
Sondervorträge über:
Die neue Wohnung
unter Mitwirkung namhafter Architekten und
Hausfrauen

Vorführungs-Baustelle
am Neubau der grossen Baumesse-Halle
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii

Auskunft durch die
Schweizer Geschäftsstelle des Leipziger Messamts

Zürich, Bahnhofstr. 66 -Telephon: Selnau 88.54

Samenmischungen zur Berasung von

Böschungen,Bachverbauungen

Schutthalden, Sportplätzen etc.

liefert als Spezialität
Verband ostschweizer. landwirtschaftl.
Genossenschaften (V.O.LG.) Winterthur

Termin:
26. August bis
l. September

1928

llllllllllllllllllllllllllllllllllll

Hochleistungs-
Holsbeafbeitungs-
MASCHINEN

Uj

füralleJndustrien
RAUSCHENBACH

Schqffhausen

^
£/S£N
ßCOAtSTPi/JOTON

X/TTLOSE.
GJLASBEDACMUA/GEM

BAU- &.AWKST-
SCHLOSSEKARa&rEN

6EBR.TUCHSCHMID
FRAUENFELD

ßlecruuaren- Fabrik
& Apparatebau -Anstatt
Juh.Bertrairo
togesenstaw Basel Safran No. «.90
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Bedeutende Eisenbetonfirma
sucht zum sofortigen Eintritt für ihr technisches Bureau einen

jüngeren

Diplom - Ingenieur
^wmmmmBsmmmmWmmmmmmwmmmm^mm9awms0mmwmmmmmWM9r

welcher auf Grund einer drei- bis vierjährigen Praxis auf ersten

Eisenbetonbureaux in Konstruktion und Statik des Eisenbetonbaues

an selbständiges Arbeiten gewöhnt ist und den Bureauchef vertreten
kann. Für strebsame, energische Kräfte entwicklungsfähige Dauer¬

stellung. — Angebote unter Chiffre Z. L. 2110 befördert
Rudolf Mosse, Zürich.

Stelle-Ausschreibung
Die Stelle eines kantonalen

Baupolizeibeamlen
ist provisorisch zu besetzen.

Bewerber haben sich über eine abgeschlossene Ausbildung an
Technikum oder Baugewerbeschule, sowie praktische Betätigung
als Maurer oder Zimmermann auszuweisen.

Anfangsgehalt ca. Pr. 550.— pro Monat.
Offerten mit Zeugnisabschriften sind bis längstens am 31. lull

1928 der unterzeichneten Amtsstelle einzureichen.

Liestal, den 17. Juli 1928.

Baudirektion Baselland.

Künstleristher Wettbewerb
für kleinere Trinkbrunnen.

Der Stadtrat Zürich veranstaltet einen öffentlichen Wettbewerb
unter den in Zürich und seinen Vororten verbürgerten oder
mindestens seit 1. Juli 1927 niedergelassenen

Bildhauern und Architekten
zur Erlangung von künstlerischen Modell-Entwürfen für kleinere,
einfachere Trinkbrunnen mit eventl. wiederholter Aufstellung ohne
vorbestimmten Standort.

Für Prämierung und Ankauf von Entwürfen sind Fr. 8000.—

ausgesetzt. Die Beurteilung erfolgt durch ein Preisgericht, gebildet
aus der städtischen Brunnenkommission, nach dem Verfahren bei
architektonischen Wettbewerben des S. I. A. Einlieferung der
Entwürfe bis zum 30. September 1928 an den Vorstand des Bau'
wesens II der Stadt Zürich. Das Programm mit den
Wettbewerbsbedingungen ist bei der Direktion der Wasserversorgung Zürich
erhältlich.

Zürich, den 4. Juli 1928.

Der Vorstand des Bauwesens II.

Offerten zur Ausübung von Trfindurigspatenten
'

IMER&deWURSTEMBERGER^l
EIMER-SCHNEIDER ingenieur GENF

Die Inhaber folgender schweizerischer Patente wünschen mit
schweizerischen Fabrikanten bezw. Interessenten in Verbindung

zu treten und sind gerne bereit, Lizenzen zu erteilen oder die

Patente zu verkaufen.

No. 75.070, Francisco Riviere e Hijos, pour: „Machine pour
la fabrication de grillages mfetalliques ä torsions
multiples".

No. 90.926, Joseph Mathleu, pour: „Meuble".

No. 103.444, The Lanston Monotype Corporation Limited,
pour: „Machine ä mou]er les elemenfs typogra-
phiqres".

No. 107.219. The Lanston Monotype Corporation Limited»
pour: „Equipement de casse ä matrices pour la
coulee des caracteres typographiques".

No. 107.639, The Lanston Monotype Corporation Limited,
pour: „Dispositif pour faciliter la manutention des

matrices typographiques".
No. 110.795, William Joseph Still, pour: „Mecanisme de trans-

mission de puissance".

No. 112.999, Piero Mariano Salerni, pour: „Lame de rasoir
de süretö avec dispositif de sürete".

Gefällige Offerten oder Vorschläge werden durch Herren

Imer $ de Wurstemberger, vormals E. Imer'Schneider,
Ingenieur-Conseil, 59, Rue du Stand, Genf, weiterbefördert.

Bebauungsplan - Wettbewerb.

' Die Gemeinden Relnacb, Menziken und Burg eröffnen unter
den im Kanton Aargau und den Kantonen Zürich, Bern und Luzern
seit mindestens 1. Januar 1927 niedergelassenen Fachleuten, sowie
den in der übrigen Schweiz wohnhaften und im Kanton Aargau
heimatberechtigten oder geborenen Fachleuten einen

Wettbewerb zur
Erlangung von Entwarfen für Bebauungspläne

der Gemeinden Reinadi, Menziken und Burg.
Einlieferungstermin: 31. Oktober 1928.
Zur Prämiierung von vier bis fünf Entwürfen und für Ankäufe

stehen Fr. 14,000.— zur Verfügung.
Programme und Unterlagen können für Fr. 30.— bei der

Gemeinderatskanzlei Reinach bezogen werden.

Relnach, Menziken und Burg, den 20. Juni 1928.

Die Gemeinderäte.

Junger, starker

Steinhauer
u. Dementer
sucht in einem Baugeschäft
dauernde Arbeitsstelle, wo
Gelegenheit geboten würde, sich später

aktiv zu beteiligen. Offerten
unter Chiffre O. F. 4153 B. an
Orell Füssli-Annoncen, Bern.

Titibiiltthiiker
gesucht für Ausmass und
Abrechnung von Eisenbeton-
und Maurerarbeiten grosser
Industriebauten in Belgien.
Sichere Rechner, wenn möglich

französisch sprechend.
Eintritt sofort.

S. A. des Ano. Etabliss.
ED. ZÜBLIN § CIE.,
53, ruede Ligne, Bruxelles.

FABRIQUE DE LOCOMOTIVES
cherche pour son bureau Projets et Devis

INGENIEUR-ELECTRICIEN
de langue franpaise, ayant env. deux ans de pratique. — Adresser
offres avec certificats et curriculum vitae, sous chiffres K. 80414 X.

Publicitas, Zürich.
Wir suchen für ca. drei Monate tüchtigen

MEYER fi. FURRER, Arch-, WINTERTHUR.

Elektroingenieur
Holländer, langjährige Erfahrung im
Elektrömaschinenbau b. Weltfirmen,
sucht Anstellung event. mit
Kapitalbeteiligung. — Briefe unter Chiffre
A. M. D. 464 an

N. V. Rudolf Mosse, Amsterdam.

Technische

Photographie
Spezialität:

ArcUteUnrinfnahmin

Konstruktionen, Maschinen
Zeichnungen u. Pläne

Katalog-Aufnahmen

H. Wolf-Bender
Zürich

16 Kappelirgasu 18

Gesucht Volontärstelle
als Bauzeichner in Architekturbureau.

— Offerten unter Chiffre
Z. U. 2190 befördert

Rudolf Mosse, Zürich.
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A. Schmid's Erben, Zürich
Asphalt ¦ Geschäft Telephon S. 21.08

Ausführung aller vorkommenden

Gutssasphal tarbeiten
für Hoch- und Tiefbau

Ersteller der Fundament-Isolierungen gegen Grund¬
wasser bei den Neubauten:

Bankgebäude Leu & Co., A.-G., Zürich im Jahre 1914
Schweiz. Nationalbank Zürich im Jahre 1920 : Eidgen.
Grossflugzeughalle DUbendorf im Jahre 1922 : Heizraum
der Zentralwerksfätte Seefeld der Zürcher Strassenbahn
im Jahre 1923 : Neubau Schweizer.Volksbank im Jahr 1923

Birsbrücke Laufen

Bau -Ausschreibung
Die Einwohnergemeinde Laufen (Jura) erlässt öffentliche

Konkurrenz für die Ausführung der neuen Brücke über
die Birs in Laufen (Bogenbrücke von 30 m Stützweite). In
der Hauptsache handelt es sich um:

Aushub ca. 980 ms
Stampfbeton ca. 350 m3
Eisenbeton ca. 250 m3
Haustein 55 m
Diverse Strassenarbeiten

Pläne und Bauvorschriften liegen vom 20. Juli an auf
der Gemeindeschreiberei in Laufen auf. Daselbst können auch
die Eingabeformulare bezogen werden. Die Offerten sind
verschlossen und mit der Aufschrift: „Birsbrücke" bis zum
10. August 1928 dem Einwohnergemeinderat von Laufen
einzureichen. Die Bauleitung wird am 23. Juli auf der
Baustelle sein. fÜÜi - V

Bern, den 12. Juli 1928. ^T1*|P^---
Die Bauleitung:

Dipl. Ing. H. C. RYSER.

MT DIPLBAUINGENIEVR "W
29 Jahre alt, sieben Jahre Praxis, davon einige Jahre Baustellen-
Praxis vor dem Studium, fünf Jahre Ausland, guter Praktiker,
sowie Theoretiker, sucht sich zu verändern. Spezialgebiete sind
Wasserbau, Brücken und Eisenbetonbau. — Offerten unter Chiffre

Z. E. 2123 befördert Rudolf Mosse, Zürich.

Va

3&X.
M»^d

ane
Uu&cJie

Achten Sie beim
Einkauf auf den Namen
Pelikan und die Firma

GÜNTHER WAGNER
HANNOVER UND WIEN

In St. Gallen ist ein altes, bei Architekten und Privat¬
kundschaft sehr gut eingeführtes

Baugesdiäft
(Zimmerei und median. Bausdireinerei)

infolge Todesfall zu verkaufen.
An Inventar ist vorhanden ein Werkstattgebäude, zwei
Wohnhäuser sowie sämtliche Maschinen und Werkzeuge.

Offerten werden erbeten unter Chiffre:
O. F. 1056 St. an Orell Füssli-Annoncen, St. Gallen.

Zu verkaufen in grosser
Ortschaft des Kt. Bern eine
altbekannte, besteingeführte

Baumaterialien-,
Landesprodukten-

u. Kohlenhandlung
mit 6 Jucharten prima Land,
teilweise begehrtes Bauland.
In grossem Umkre se
konkurrenzlos. Das Geschäft ist seit
vielen Jahren im gleichen
Besitz. Alles Nähere erteilt
gegen Rückporto unter No. 3/24

Chr. Berger, Sachwalter,
Bern, Neuengasse 39
Telephon: Chr. 17.39

ARCHITEKT
tüchtiger Praktiker und Kalkulator
sucht selbständige Leitung eines
Betriebes oder Stelle als Stütze
des Prinzipals. — Offerten unter
Chiffre Z. Z. 2199 befördert

Rudolf Mosse, Zürich.

Stellen -Ausschreibung
Bei dem eidgenössischen Amt für geistiges Eigentum

sind die Stellen von

vier wissenschaftlichen Experten II. Klasse

(drei Maschineningenieure, ein Chemiker)
zu besetzen. — Obliegenheiten: Prüfung von Erfindungspatentgesuchen.

Erfordernisse: Schweizerbürger; abgeschlossene Hochschulbildung;

Beherrschung der deutschen, Kenntnis der französischen
Sprache. Besoldung: Fr. 6500.— bis 10100.—, Anstellung vorläufig
provisorisch. — Anmeldung mit Zeugnisabschriften bis 4. August
1928 an das

Eidgenössische Amt für geistiges Eigentum in Bern.

Zu kaufen gesucht:

1 Bohrhammer
zirka 24 kg, Demag oder Plott-
mann in bestem Zustand.
Anmeldungen sofort an

Steinbruch Gänsbrunnen
Solothurn.

Gesucht in Architekturbureau
in Bern, jungen

Architekten
während den Ferien (ca. drei
Monate) zur Mitarbeit an grossen
Projekten. Studenten der
Hochschule Zürich und Stuttgart werden

bevorzugt. — Offerten unter
Chiffre Z. Z. 2118 befördert

Rudolf Mosse, Zürich.

EMILTHOMA
WERDM0HLEPLATZ2

ZÜRICH
SPEZIALANFERTIGUNG VON
BELEUCHTUNGSKÖRPERN

UND BRONZEWAREN

Bautechniker
flotter Zeichner und Entwerfer
sucht Stellung in Architekturbureau

oder Baugeschäft. Gefl.
Offerten unt. Chiffre Z. A. 2100 an

Rudolf Mosse, Zürich.
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wie schwer es ist einen Parkettboden,

oder einen schlechten
Bodenbelag zu reinigen?
Kennen Sie auch den Nachteil
des Steinbodens und wie
derselbe auf Füsse und Beine nachteilig

wirken kann?

HELVETIAIn der Marke rr
haben Sie den idealen, allen
Übelständen abhelfenden Bodenbelag

gefunden.

rr

LINOLEUM A.G.GIUBIA5C0 (SCHWEIZ)

a
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PROJEKTE
und,

von

Industriebauten

Flugzeughallen

Lagerhäuser

Lehrgerüste

Brücken

in patentiertem System

„TUCHSCHERER"

Lehrgerüst Pont d' Itxassou - 69,00 m Spannweite

W. STÄUBLI, Ingenieur, ZÜRICH 3
Zurlindenstrasse 115 - Telephon: Uto 28.47

H

Druck von A.-G. IEAN FREY. Zürich. — Iroonm« par S. A. IEAM FREY. Zürich.
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